
P: Wer gewohnt ist, besonalere Ansprüche
zu stellen. dem bietet KöMMERLING
mit dern GrundlüItungssvstem
KöClimato plus eine der pedektesten
Problemlösungen überhaupi.

lhr große.Vofte sr der prakrisch g e chbteiben
de Luftausräusch, cler nahezu unabhängis von
W nd und Wetler st. D e Liifterteiste KöC inrato
ol , oa -ro oF..o a- ....- ooer /dlt.
gerWrndsl te für genau d e Frischtt]frmenge,
d e bauphysika sch richrig und fu, dte Räum_
lyg ene notwefdig isr. Gerade n 1rnseren
immer besse. wärmegeschützten HaLrsern
w rd eif ange esserer Lufrausräusch jmr]ler
wichtger. Die techn sche Lösung tsl eine ifno_
vative Wlppe, dle frerschwebend im Fal,tufter
ager1. S e arbe rer wie ein sch ständ g verän-
de.ndes Ventl vötitg setbsttä1ig.
Ohne manLre es ZLrtun und ohne Energie
verb€uch f nder sie in SekundeibrLrchteiten
die ideale Sre tung für ctie optimate
Grund üftung

plus

dichte



Im Gegensatt zu konventio-

nelletr Rewerl ist die kam-

p bae LtiJZuns s e inr ic ht üng

bnerhdtb des Fenstetalzes

untergebftnht, sie titt sellrst

bei seöfnetem Feßter nicht

störend in Erscheinu'q. Daat
tfut auch ihrc unaqFiu@e

Position in oberen Rahmn
übei' Augenhiihe beL Neutrole

Utüerswthu gen det S c hlag -

rc g e ndia ht he it b a w e is e 4 d.ts s

das G r undlüfr ung s - S g ste m

KöClimdP plas .lie beste

Klasse 9A nach DIN 12 208

e eicht tkein Wlssercih,'ift
bis 600 Pa)

Luft 
^rm 

Atmen.

l\\ilrüi
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Die uenige zentimeter srcßeb üna ffä ise

Elemente snid fest im Fensterrdhmen inte-

gtiert. Sie benötisen keinerlei motorische

Enersie oder manuelle Bedienung. Aufsrund

ihrer rallinietten Technotosien nehnwn sie

ihre Lüfterfunktion in zuei Stufen uahr Det
jeueits aufretende Dtwk oder sos öffnet

ode, schließt die Wippe uie ein Ventil und

pa$t so die eintretende mschlufi und die

abgehende Raümlaft ständis den phssika.

lisc h e fiorderlictrc n Luitau.staus c h aL
#



Das KöClitnßf plüs-Sssten hnh seine

Frischlufr aaßenseitig i)her die Druck-

auß s le ic hspf ortI- S b ec ke n auisc he n Rahne n
md FUigeL Doch untetliegt die raunseitia
abgegebene Lufimenge nicht .lßn heftschen-

den Druckvefhaihltßsel Bei hohen Wind-
geschwindigkeiten konmt es nbht zujn Toktl-
üersc hluss der Ltifttngseiüithtung.
D.t die wippe nach beidEn Seitenfrei pendßIt,

gilt daÄ.fär die LuLseüe eberco uiß ftN die

Leeseite des Eaüses die Wpe brcnst" nacht
aber nicht zL wenn Frischw herciabAist

oder zwkl nawnlujl absesauot witd.

Der Fensterlalz-Li&er KöCItnaf phtß - hier
im Qucfschnitt abgebildct - vetfrgt üher eine

&ktiue Selbststeuarüng, die kaheflei Züun
oder Betriebsmittel efordertich mltcht. Die

frei gelageften Wippen sind aüfgrur'd. ihres
geringen Geuichtß in ständiget Beuegung.

Innef halb uon Se kündenbruchteiten passen

sie sich den tnterschiodüchsten Dmckoerhält,
nissen an ünd regel^ so den Lvfrdüchsatz.

Durch fortuührendes Pendeln erhöhen oder
senken sie doÄ Lt&aolü.rncn ünd bringen so
die Frischluftzufab a{ ein baüphysikoli,sch
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Be m KOMMERLING Gr!nd
lüftungssysiem KöCl mäto
plLrs s eht man von außen den

rerne Ulinunqen ode
Bohr!ngen \,!eis-^n auf ihre
LÜflLrngsiLrnktion h n lnsekren
oder Spnnen können nicht ns

Auch von inn€f behalie. dre
Fenster ih,e kl:ren Linlen.

Bed eneerl]ente ode. Fegier
stören däs w.h.l.he B,.l
KöC mat6p !s nracht s ch be
geschlossenem Fenster
voikommen unsichrb.r

b Mil dem KÖMMERLING Grundlüfrungs-
syslem, dem sclbstr€gelDdcn KöClimat"
plus-F.rlzlüItcr, erhallnlr Sie eine überlegcDe
Techoologio, die wedor ilrncn noch außcn
die klaren Linicn threr Fenstcr störl.

Durch die fäcrtuhige Verbesserung des Wbhnkkmas
wrd lhrWohlbetrndel, lhre Frhess und Gesundhed
deutJrch qestärkt Siiuatves Lütten wird aLJs Besle
ergärzt - im Gegensatz zu d es,am isr €ber keinerl€
Bed enung oder Aulmerksänrkeit nötg. M r dresem
Sysiem löse. Sre das wchtgste bauphysrkalische
Problem: sovrel Frischlufr wie nötig, sow,enig
Wärmeverlust wie möglich. Unabhängq von
bä!se tigen Lüflufgsa!stausch der Gebäude
z B. maschinellef Schachtanlagen - ist die
ALS r srL q ale' Fe-s e -r' de- kÖ\,4VLqLlNr

Girndlüilungssyslem srnnvoll, da sie ohne apparati
veAbhälrgigkertwechselseitg Luft austauschen.


